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Liebe Freund:innen der Kinderliteratur!

Die Landesfachstelle für Büchereien und Bildung bietet in Ko-

operation mit der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugend-

literatur und anderen Partnern ein vielseitiges literarisches 

Online-Veranstaltungsprogramm unter dem Titel „Lit.Bib“ an: 

www.michaelsbund.de/veranstaltungen. Hier können Sie biblio-

thekarische und literarische Praxisseminare und Begegnungen 

mit Expert:innen, Autor:innen und Künstler:innen entdecken und 

kostenfrei teilnehmen!

Das Kinder- und Jugendmedienvermittlungsprogramm umfasst 

weiterhin Publikationen zu und mit Bestsellerautor:innen aus dem 

Kinder- und Jugendbuchmarkt, den MICHEL-Podcast für Kinder- 

und Jugendliteratur sowie die Vorlesezeit, Produktionen mit den 

Redaktionen des Medienhauses Sankt Michaelsbund. 

Das Programm richtet sich an Eltern, Großeltern, Freund:innen 

sowie Vermittler:innen in Kita, Schule, Buchhandel und Bibliothek 

und unterstützt sie bei ihrem Einsatz für Kinder.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie für unser Angebot begeis-

tern können und Sie bald bei uns vorbeischauen!

Liebe Grüße und herzlichen Dank für Ihr Interesse

Stefan Eß

Geschäftsführender Direktor  
des Sankt Michaelsbundes

Dr. Claudia Maria Pecher
 
Leiterin der Landesfachstelle für Büchereien 
und Bildung im Sankt Michaelsbund
Präsidentin der Deutschen Akademie für 
Kinder- und Jugendliteratur
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Ich bin
     und will
kein andrer sein

Max Kruse – Gedichte 
und Auszüge aus seinen Werken
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D E U T S C H E  A K A D E M I E

FÜR KINDER- UND JUGEND- L I T E R A T U R

Der bekannte Kinderbuchautor Max Kruse wäre im 
November 2021 100 Jahre alt geworden.

Kruses reichhaltiges literarisches Schaffen auch jenseits 
der großen und populären Kinderbuchserien ist eine 
Entdeckung wert.

Die vorliegende Textauswahl soll dazu den Anstoß 
geben.

ISBN 978-3-96411-003-9

Verlag Sankt Michaelsbund

Bestsellerautoren neu entdeckt
– Autoren unserer Kindheit 
gesammelt

Mit Geschichten verzaubern
Otfried Preußler zum 
100. Geburtstag

Verlag Sankt Michaelsbund
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Otfried Preußler zum  
100. Geburtstag

Mit Geschichten
verzaubern

Verlag Sankt Michaelsbund
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Otfried Preußler zum  
100. Geburtstag

Mit Geschichten
verzaubern

Verlag Sankt Michaelsbund
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ISBN 978-3-96411-006-0

         
D E U T S C H E  A K A D E M I E 

FÜR KINDER- UND JUGEND- L I T E R A T U R

Paul Maar 
schreibt Gedichte, die allen zugänglich sind. 
Kinder lieben seine Reime und Rätselspiele. 

Den Älteren öffnet er noch einmal Pforten in 
die Zeit vor dem Erwachsenwerden. Aus sei-
nem lyrischen Schaffen haben Schriftsteller, 
Wissenschaftler, Kritiker und Weggefährten 
von Paul Maar ihre Lieblingsgedichte aus-
gewählt und interpretiert. Für alle, die den 
Dichter Paul Maar entdecken möchten. Und 

für alle, die ihn ohnehin schon lieben.

Schön  sind Wörter, 
die einfach sind

Gedichte von Paul Maar

Verlag Sankt Michaelsbund

Du darfst 

den Kuchen 
auch versuchen
Josef GuGGenmos –
vierzehn Gedichte
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ISBN 978-3-96411-004-6

         
D E U T S C H E  A K A D E M I E 

FÜR KINDER- UND JUGEND- L I T E R A T U R

Die Lyrik von Josef  Guggenmos vergegenwärtigt noch heute die 
Idee, das Allgemeine als etwas Besonderes zu begreifen. Die Welt 
als Wunder! Die hier vorliegende Blütenlese an Gedichten, aus-
gewählt und interpretiert von Schriftstellern, Wissenschaftlern 
und Kritikern, richtet sich an alle, die das Werk dieses großartigen 
Dichters schätzen oder einen ersten Einstieg in seine literarische 
Welt suchen.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Mit Geschichten verzaubern 
Otfried Preußler zum 100. 
Geburtstag
Hrsg. v. Kurt Franz im Auftrag 
der Deutschen Akademie für 
Kinder- und Jugendliteratur 
e. V.
Kartoniert
72 Seiten | ca. 150 x 210 mm
Verlag Sankt Michaelsbund, 
2023
7,90 € (D) | 8,20 € (A)
WG 1 115
Belletristik | Anthologien
ISBN: 978-3-96411-009-1

Schön sind Wörter,
die einfach sind
Gedichte von Paul Maar
Hrsg. v. Nils Mohl, Claudia 
Maria Pecher und Maximi-
lian Mihatsch im Auftrag der 
Deutschen Akademie für 
Kinder- und
Jugendliteratur e. V.
Kartoniert
128 Seiten | ca. 150 x 210 mm
Verlag Sankt Michaelsbund, 
2023
PREIS: 12,90 € (D) | 13,30 € (A)
WG 1 115 Belletristik |  
Anthologien
ISBN: 978-3-96411-006-0

Du darfst den Kuchen
auch versuchen
Josef Guggenmos –
Vierzehn Gedichte
Hrsg. v. Arne Rautenberg und 
Kai Sina im Auftrag der Deut-
schen Akademie für Kinder- 
und Jugendliteratur e. V.
Kartoniert
72 Seiten | ca. 155 x 220 mm
Verlag Sankt Michaelsbund, 
2022
7,90 € (D) | 8,20 € (A)
WG 1 115 Belletristik | Antho-
logien
ISBN: 978-3-96411-004-6

Ich bin und will
kein andrer sein
Max Kruse – Gedichte und
Auszüge aus seinen Werken
Hrsg. v. Hans-Heino Ewers 
im Auftrag der Deutschen 
Akademie für Kinder- und
Jugendliteratur e. V.
Kartoniert
64 Seiten | ca. 150 x 210 mm
Verlag Sankt Michaelsbund, 
2021
7,90 € (D) | 8,20 € (A)
WG 1 115 Belletristik |  
Anthologien
ISBN: 978-3-96411-003-9

Aktionspaket „Literarische
Blütenlesen“ für den Handel 
Sonderrabatt 45%
enthält je ein Exemplar aller lieferbaren Bände:
•  Ich bin und will kein andrer sein (Max Kruse)  

ISBN 978-3-96411-003-9
•  Du darfst den Kuchen auch versuchen  

(Josef Guggenmos)  
ISBN 978-3-96411-004-6

•  Schön sind Wörter, die einfach sind (Paul Maar)  
ISBN 978-3-96411-006-0

•  Mit Geschichten verzaubern (Otfried Preußler)  
ISBN 978-3-96411-009-1

www.michaelsbund.de/verlag

Was haben die Erfinder  
von der Maus am  

Donnerstag, vom Sams und vom  
Kleinen Wassermann gemeinsam?  

 
1.: Sie verzaubern über Generationen 

mit Gedichten und Geschichten. 2.: Sie 
fehlen in keinem Kinder- und Klassen-
zimmer. Und 3.: Sie sind alle in unserer 

literarischen Bibliothek zu finden!

B E S T

SELLER
autoren

B E S T

SELLER
autoren

B E S T

SELLER
autoren

Wir freuen uns, mit dem Thienemann- 
Esslinger Verlag auf 100 Jahre Otfried Preußler! 
www.thienemann-esslinger.de/100-jahre-preussler
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„Ich blicke auf eine lange 
Lehrzeit zurück“

Herkunft und literarische Prägung 

Elternhaus und Heimat spielen für die Entwicklung eines jedes Men-
schen eine wichtige Rolle. Dies offenbart sich besonders eindrucksvoll 
bei Otfried Preußler, der lebenslang von den Erinnerungen an seine 
Geburtsstadt, das böhmische Reichenberg, und an das benachbarte 
Isergebirge mit seinen Sagen und Geschichten zehrt und auch darüber 
berichtet. 

Erzählen im Elternhaus

Als Geschichtenerzähler repräsentiere ich seit Adams und Evas Zeiten 
das älteste Medium der Unterhaltung, der Belehrung, der Nachrich-
tenübermittlung schlechthin – eine Tatsache, die mich mit Stolz er-
füllt, ohne dass sie mich überheblich machte. Vielmehr verleiht sie mir 
eine gewisse Sicherheit der Einschätzung meiner selbst, zudem meines 
Handwerks. Oder sollte ich lieber Mundwerk sagen? Die Unterschei-
dung ist schwierig.

Ich blicke auf eine lange Lehrzeit zurück. Ihre Anfänge liegen in meiner 
deutschböhmischen Kindheit. Manchmal habe ich den Vater begleiten 
dürfen, wenn er in den Baudenstuben des heimatlichen Isergebirges Ge-
schichten gesammelt und aufgeschrieben hat. Geschichten vom Wasser-
mann in den Tümpeln der moorbraunen Bäche, Geschichten von Raub-
schützen und von Paschern, wie man bei uns die Schmuggler genannt 
hat, Geschichten von Hexen und Zaubermeistern, Geschichten vom 
Nachtjäger und vom Wilden Gejaid. Vaters Aufzeichnungen sind der 
Vertreibung aus Böhmen zum Opfer gefallen. Dennoch leben sie fort 
in meiner Erinnerung, in der Erinnerung des Geschichtenerzählers, der 
damals und dort zur Lehre gegangen ist.

13

Verlag Sankt Michaelsbund
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Otfried Preußler zum  
100. Geburtstag

Mit Geschichten
verzaubern

Sprachspiel, Humor und  
Humanität – Gedanken zu  
Otfried Preußlers Werk

Kurt Franz war bis 2006 Lehrstuhlinhaber für Didaktik der 
Deutschen Sprache und Literatur an der Universität Regensburg 
und bis 2013 Präsident der Deutschen Akademie für Kinder- und 
Jugendliteratur. Franz ist ausgewiesener Experte für Kinderlyrik und 
Märchenforschung. Mit Preußler verbindet ihn nicht nur die ge-
meinsame sudetendeutsche Herkunft, sondern auch ihr Engagement 
für die Deutsche Akademie für Kinder- und Jugendliteratur. Für seine 
Verdienste erhielt Franz das Bundesverdienstkreuz (2002) und den 
Volkacher Taler (2014).

Am 20. Oktober 2023 wäre Otfried Preußler 100 Jahre alt 
geworden. Das klingt nach Vergangenheit, doch können wir einen 
Kinderbuchautor feiern, der nach seiner Beliebtheit und Verbreitung 
lebendiger denn je ist und nicht nur im deutschsprachigen Raum zu 
den am meisten Gelesenen zählt.
In den Texten des vorliegenden Bandes stehen nicht die bekannten 
Werke des renommierten Autors im Mittelpunkt, sie begleiten viel-
mehr den Menschen Preußler auf einigen wesentlichen Lebenssta-
tionen und zeigen ihn als einfühlsamen Erzähler und weitblickenden 
Lesepädagogen.

Mit Geschichten  
verzaubern  
Otfried Preußler zum  
100. Geburtstag

Hrsg. v.  Kurt Franz im Auftrag der
Deutschen Akademie für Kinder- und
Jugendliteratur e. V.

Kartoniert
72 Seiten | ca. 150 x 210 mm
Verlag Sankt Michaelsbund, 2023
7,90 € (D) | 8,20 € (A)
WG 1 115
Belletristik | Anthologien
ISBN: 978-3-96411-009-1

www.michaelsbund.de/verlag
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„Kinder haben ein Recht darauf, Kinder zu sein“

„So war das mit dem kleinen Wassermann“

„Inseln in der Medienflut“
Orfried Preußler
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autoren
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Auf  den folgenden Seiten finden Sie eine Möglichkeit, wie die 
(vor-)weihnachtlichen Abende im Kreis der Familie oder der 

Freunde in verteilten Rollen gestaltet werden können.

ÄlteSte PerSon: Nach alter Redensart wollen wir heute Abend 
mehrere Nüsse knacken:
erSte nuSS: Die erste Nuss soll uns an die Bräuche unserer Vor-
fahren erinnern und den Kern dieses festlichen Zusammenseins be-
greifen helfen:
Es ist ein wunderbares Geschehen, dass mitten in der rauesten und 
düstersten Jahreszeit die Menschen in unseren Breitengraden sich 
im Glanz von Lichtern und mit Freude einander zuwenden, scher-
zen, fröhlich essen und trinken und einander beschenken.

Hierzu passend wurden bekannte Weihnachtslieder ausgewählt, 
die von Monika Drasch und Martin Danes vertont wurden. Die 
Lieder können über die beigeordneten QR-Codes auf  dem Handy 
oder Tablet  aufgerufen und angehört werden. Sie sollen zum Mit-
singen in der Familie einladen.

eduArd ebel dichtete folgende Verse, gesungen nach einer alten 
Volksweise: 

Leise rieselt der Schnee,
Still und starr liegt der See,
Weihnachtlich glänzet der Wald:
Freue dich, ‘s Christkind kommt bald!

In den Herzen ist‘s warm;
Still schweigt Kummer und Harm.
Sorge des Lebens verhallt:
Freue dich! ‘s Christkind kommt bald!

Bald ist heilige Nacht,
Chor der Engel erwacht;
Horch nur, wie lieblich es schallt:
Freue dich, ‘s Christkind kommt bald!

Weihnachts-Haggadah

12

Henning ScHroedter-AlberS / MicHAel WolffSoHn

1Verlag Sankt Michaelsbund

Weihnachts-
Haggadah
Lese- und Liederbuch 
für die Weihnachtszeit

Verlag Sankt MichaelSbund

Unser Weihnachts-Highlight
Was ist anders in dieser Nacht?

Henning Schroedter-Albers ist Germanist, Histori-
ker und Sprachpsychologe. Seine Liebe zu Israel begann mit einem 
Kibbuz-Aufenthalt und seiner Tätigkeit an der Deutschen Botschaft 
in Tel Aviv in den 70er-Jahren. Bis 2008 war er für das Goethe-Institut 
München unter anderem in Indien, Venezuela und Indonesien tätig.

Michael Wolffsohn war bis 2012 Professor für Neuere Ge-
schichte an der Universität der Bundeswehr in München. Er ist  
Experte für Geschichte und Gegenwart deutsch-israelischer Bezie-
hungen und des jüdisch-christlichen Dialogs. Er wurde mit zahlrei-
chen Preisen bedacht, allen voran dem Bundesverdienstkreuz (1988) 
und dem Franz-Werfel-Menschenrechtspreis (2018).

Warum eine Weihnachts-Haggadah? 
Henning Schroedter-Albers hat zur Vorbereitung auf die Weihnachts-
zeit in der Familie ein Lese- und Liederbuch vorgelegt, das an die 
jüdische Erzählform der Pessach Haggadah anknüpft. Neben Gedan-
ken zur Vorbereitung auf die Feier von Jesu Geburt finden sich darin 
Ausschnitte aus der Bibel, sowie Lieder in spielerischer Form angelegt 
und kommentiert von Michael Wolffsohn, Kenner jüdisch-christli-
cher Traditionen. Passend hierzu sind bekannte Weihnachtslieder von 
Monika Drasch und Martin Danes aufgenommen worden, die über 
QR-Codes begleitend abgerufen werden können und zum Mitsingen 
einladen.
Zur Weihnachts-Haggadah gibt es ab Mitte November kostenfrei bei 
allen gängigen Podcast-Anbietern eine Folge des „MICHEL“-Podcast 
für Kinder- und Jugendliteratur. Hören Sie selbst! 

Henning Schroedter-Albers 
Michael Wolffsohn

Weihnachts-Haggadah 
Lese- und Liederbuch für 
die Weihnachtszeit

Kartoniert
44 Seiten | ca. 150 x 210 mm
Verlag Sankt Michaelsbund, 2023
PREIS: 7,90 € (D) | 8,20 € (A)
WG 1 542 Religion, Theologie | Christentum  
ISBN: 978-3-96411-008-4

www.michaelsbund.de/verlag

„Hier wird gelebte Interreligiosität in Haltung und Er-
zählform auf neue Weise erlebbar!“

EmpfohlEn von dEr IntEgratIonsbEauftragtEn dEr bayErIschEn staatsrEgIErung

13

‘

Weitere PerSon: 
ZWeite nuSS: Diese Nuss knacken wir, dass wir uns des Anlasses erinnern wol-
len, warum wir vor einem geschmückten Lichterbaum sitzen und feiern.
Denn es ist doch wunderbar, dass wir uns für das höchste Jahresfest einen immer-
grünen Nadelbaum wählen, der ein sinnfälliges Zentrum dieses Festes bildet.*

13

*So schön das Baum-Brauchtum auch ist – mit 
dem Christentum hat der Weihnachtsbaum ur-
sprünglich nichts zu tun. Ganz im Gegen-
teil. Bäume gehörten in der heidnischen – heute 
„polytheistisch“ genannten – Zeit zum religiösen 
Brauchtum. So war die „Donar-Eiche“ (an-
geblich) beim nordhessischen Geismar Teil des 
germanisch-religiösen, heidnischen Brauchtums. 
Benannt war sie nach dem germanischen Wet-
ter- und Donnergott Donar. Von seinem Namen 
stammt das Wort „Donner“.  Im Rahmen seiner 
Germanien-Mission fällte Erzbischof  Bonifa-
tius (um 673 – 754 n. Chr.) im Jahre 723 diese 
Eiche. Er wollte damit die Ohnmacht des germa-
nischen Gottes beweisen. So ganz auf  den Lie-
ben Gott vertraute aber auch Bonifatius nicht. Si-
cherheitshalber wagte der Missionar diese Aktion 
nur unter dem diesseitigen Schutz fränkischer 
Soldaten. 754 oder 755 wurde er von missions-
unwilligen Friesen erschlagen. Sein Grab findet 
man im Dom zu Fulda. Fast alle antiken Re-
ligionen sowie der Schamanismus und Shintois-
mus kennen Heilige Bäume. Immergrüne Bäume 
symbolisieren den Wunschtraum des Menschen 
nach quasi ewigem Leben. Geburt (Jesu Chris-
ti), Immergrünes, Licht – das alles sind unzwei-
deutige Symbole für Leben schlechthin. Das Lied 
„O Tannenbaum“ gibt auf  seine Weise diesen 
Grundgedanken wieder.
Der Nadelbaum als Weihnachtsbaum bzw. 
„Christ“baum ist zwar alles andere als ty-
pisch christlich, wohl aber seit ca. 1800 „typisch 
deutsch“. Von Deutschland aus „eroberte“ er 
(friedlich!) die Weihnachten feiernde christliche 

Welt. Vorläufer gab es allerdings hier und da – 
besonders im Elsass – bereits seit ca. 1500 (Frühe 
Neuzeit).
Das Licht bzw. Lichterfest ist ein weiteres ur-
sprünglich gesamtmenschheitliches und auch be-
reits heidnisches sowie im Judentum (Chanukka) 
und Islam (Mevlid Kandili oder Maulid an-na-
bi bzw. Geburtstag des Propheten Mohammed) 
vorfindbares Ritual im Winter, also in der dunk-
len Jahreszeit. Die islamische Zeitrechnung ba-
siert allein auf  dem Mondkalender, so dass der 
Geburtstag des Propheten auch jahreszeitlichen 
Veränderungen unterliegt. Der jüdische Mond-
kalender bietet einen Schaltmonat, so dass Cha-
nukka ein Lichterfest im Winter bleibt und sich 
terminlich nur unwesentlich ändert. Es fällt dann 
in die Adventszeit, weswegen weltlich orientierte 
Juden von „Weihnukka“ sprechen. Sie backen und 
genießen dann „Weihnukka-Plätzchen.“ 
Wie der immergrüne Baum ist Licht ein Symbol 
für das Leben schlechthin. 
Wir erkennen: Religions- und zeitübergreifend 
basieren all diese Feste – und nicht nur diese –
auf  gesamtmenschheitlichen (anthropologischen) 
Vorstellungen, Grundgedanken, Hoffnungen und 
Ängsten. Aus diesen allmenschheitlichen Quellen 
entstanden und entwickelten sich die verschiede-
nen Religionen mit ihren jeweiligen Besonder-
heiten. Jede ist anders und doch im Kern ähnlich 
oder manchmal sogar gleich. Besonders auffal-
lend ist die gedankliche Überschneidung zwischen 
dem Christentum und Islam. Hier die Geburt des 
Heilands, dort die Geburt des Propheten.

Henning ScHroedter-AlberS / MicHAel WolffSoHn

Tipp
Eine Premieren-Lesung 

findet am 8. Dezember in der 
Kreuzkapelle von St. Michael 

in München statt. 
Anmeldung unter 

kontakt@michaelsbund.de

Der Podcast für Kinder-
und Jugendliteratur

Jeden Monat neu 
auf mk-online.de oder hier:

Sonder-michel

Weihnachts-

Haggadah
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Verlag Sankt Michaelsbund
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ISBN 978-3-96411-006-0

         
D E U T S C H E  A K A D E M I E 

FÜR KINDER- UND JUGEND- L I T E R A T U R

Paul Maar 
schreibt Gedichte, die allen zugänglich sind. 
Kinder lieben seine Reime und Rätselspiele. 

Den Älteren öffnet er noch einmal Pforten in 
die Zeit vor dem Erwachsenwerden. Aus sei-
nem lyrischen Schaffen haben Schriftsteller, 
Wissenschaftler, Kritiker und Weggefährten 
von Paul Maar ihre Lieblingsgedichte aus-
gewählt und interpretiert. Für alle, die den 
Dichter Paul Maar entdecken möchten. Und 

für alle, die ihn ohnehin schon lieben.

Schön  sind Wörter, 
die einfach sind

Gedichte von Paul Maar

Paul Maar – Das Spiel mit 
den einfachen Wörtern …

Nils Mohl ist freier Schriftsteller. Neben seinen Romanen (u. 
a. Henny & Ponger) veröffentlicht er vor allem Gedichtbände für 
Menschen allen Alters und besondere Herzensprojekte wie An die, die 
wir nicht werden wollen. Für letzteres wurde er mit dem Josef Guggen-
mos-Preis 2022 ausgezeichnet. Seit 2020 veröffentlicht Nils Mohl jeden 
Montag ein Gedicht auf Instagram.

Mehr von Nils Mohl hören Sie im MICHEL-Podcast und in der Vor-
lesezeit: https://youtu.be/Zi_EstAopps

Paul Maar schreibt Gedichte, die allen zugänglich sind. 
Kinder lieben seine Reime und Rätselspiele. Den Älteren öffnet er 
noch einmal Pforten in die Zeit vor dem Erwachsenwerden. Aus 
seinem lyrischen Schaffen haben Schriftsteller, Wissenschaftler, 
Kritiker und Weggefährten von Paul Maar ihre Lieblingsgedichte 
ausgewählt und interpretiert. Für alle, die den Dichter Paul Maar 
entdecken möchten. Und für alle, die ihn ohnehin schon lieben. 

Schön sind Wörter,  
die einfach sind  
Gedichte von Paul Maar

Hrsg. v. Nils Mohl, Claudia Maria Pecher
und Maximilian Mihatsch im Auftrag der
Deutschen Akademie für Kinder- und
Jugendliteratur e. V.

Kartoniert
128 Seiten | ca. 150 x 210 mm
Verlag Sankt Michaelsbund, 2023
PREIS: 12,90 € (D) | 13,30 € (A)
WG 1 115 Belletristik | Anthologien
ISBN: 978-3-96411-006-0

www.michaelsbund.de/verlag

„Vom Vergnügen, die Sprache zu schütteln“

„Kuschfunk mit Aprikose“

„Die Katze über dem Nebelmeer“

B E S T

SELLER
autoren

30

GELOGEN

Was du hier liest,
ist kein Gedicht,
ist endlos lang
und reimt sich nicht.

30 31

Ga B r i e l e vo n Gl a s e na P P

31

Wahre Lügen

Mit diesem Vierzeiler eröffnet Paul Maar seinen bekanntesten Ge-
dichtband, die 2007 erstmals erschienene Lyrikanthologie „JAguar 
und NEINguar“ mit Illustrationen von Ute Krause. Seine Platzie-
rung verleiht ihm einen gleichsam programmatischen Charakter und 
verweist, zumindest implizit, zugleich auf  eine der ältesten Ausein-
andersetzungen innerhalb der abendländischen Kulturgeschichte: je-
nes Diktum des Platon, wonach es sich bei allen Formen der Fiktion, 
also auch der Lyrik, grundsätzlich um Lüge handele.

Und das Gedicht scheint dem Philosophen, zumindest in diesem ei-
nen Fall, recht zu geben, besteht es doch nicht nur aus einer Abfolge 
von drei Oxymora, die hier nicht als Wort-, sondern als Satzfiguren 
in Erscheinung treten, sondern es trägt auch eine Überschrift, die 
explizit auf  den lügenhaften Charakter der folgenden Verse verweist. 
Und mehr noch: Gestützt wird diese Aussage des Textes von der pik-
toralen Ebene, wenngleich dies erst auf  den zweiten Blick erkennbar 
ist. Denn über dem Gedicht erstreckt sich ein helles, quer über die 
Seite leicht schräg verlaufendes, balkenartiges, einer Rübe nicht un-
ähnliches Gebilde mit zwei miniaturartigen Figuren. Eine sitzt links, 
ganz am Ende des sich zuspitzenden Balkens, und angelt, die andere, 
mit dem spitzen Hut eines Zauberers versehen, bewegt sich von der 
Mitte her auf  den Angler zu und zieht dabei ein kleines Gefährt auf  
Rädern hinter sich her. Erst bei genauerer Betrachtung wird deut-
lich, dass es sich weder um einen Balken noch um eine Rübe, sondern 
um eine Nase handelt, deren ungewöhnliche Länge unübersehbar 
auf  den berühmtesten Lügner der Kinderliteratur verweist: Carlo 
Collodis Pinocchio. Je mehr er lügt, desto länger wird seine Nase 
oder anders formuliert: Die lange Nase ist sozusagen der Inbegriff  
des Lügens, wobei allerdings berücksichtigt werden sollte, dass die-
ser Zusammenhang ebenfalls fiktionalen Ursprungs ist – schließlich 
handelt es sich bei „Pinocchio“ um einen Roman für Kinder.

Aufgerufen wird mit dem Gedicht damit auch die ebenfalls bis in die 
Antike zurückgehende Tradition der Lügendichtung. Zu ihren we-

56

DEUTSCHE ORTSNAMEN 
AUS DEM POSTLEITZAHLEN-VERZEICHNIS

16515 TIERGARTEN:
53579 ERPEL
56850 HAHN
57413 KUCKUCK
87534 KREBS
54439 FISCH
98593 FLOH
84508 FUCHS
54298 IGEL
31582 KRÄHE
07950 KRANICH
21259 OTTER
58640 HENNEN
46459 BIENEN
34439 LÖWEN
87730 FALKEN
94542 LERCHEN
14823 RABEN
56479 REHE
33189 SCHLANGEN
07616 ZIEGENBÖCKE
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Der Podcast für Kinder-
und Jugendliteratur

Jeden Monat neu 
auf mk-online.de oder hier:

kinderlyrik

Nils Mohl

Bitte beachten Sie 
die Bewerbung für den 

Paul Maar-Preis 2024 
unter 

www.akademie-kjl.de!
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Verlag Sankt Michaelsbund

Du darfst 

den Kuchen 
auch versuchen
Josef GuGGenmos –  
vierzehn Gedichte

Josef Guggenmos – 
Für die Kinder!

Arne Rautenberg ist Dichter, Künstler und Kulturjournalist 
in Kiel. Er war 2016 erster Preisträger des Josef Guggenmos-Preises für 
sein Buch Unterm Bett liegt ein Skelett. Gruselgedichte für mutige Kinder. 
2017 wurde Rautenberg in die Deutsche Akademie für Sprache und 
Dichtung gewählt und 2018 in die Deutsche Akademie für Kinder- 
und Jugendliteratur.

Kai Sina ist seit 2020 Professor für Neuere Deutsche Literatur 
und Komparatistik mit dem Schwerpunkt Transatlantische Literatur-
geschichte an der Universität Münster. 2016 erhielt er den Wissen-
schaftspreis der hannoverschen Fritz-Behrens-Stiftung.

Josef Guggenmos’ Lyrik vergegenwärtigt noch heute die 
Idee, das Allgemeine als etwas Besonderes zu begreifen. Die Welt als 
Wunder! Die hier vorliegende Blütenlese an Gedichten, ausgewählt 
und interpretiert von Schriftstellern, Wissenschaftlern und Kriti-
kern, richtet sich an alle, die das Werk dieses großartigen Dichters 
schätzen oder einen ersten Einstieg in seine literarische Welt suchen.

Du darfst den Kuchen 
auch versuchen 
Josef Guggenmos –  
Vierzehn Gedichte

Hrsg. v. Arne Rautenberg und Kai Sina
im Auftrag der Deutschen Akademie für
Kinder- und Jugendliteratur e. V.

Kartoniert
72 Seiten | ca. 155 x 220 mm
Verlag Sankt Michaelsbund, 2022
7,90 € (D) | 8,20 € (A)
WG 1 115 Belletristik | Anthologien
ISBN: 978-3-96411-004-6

www.michaelsbund.de/verlag

„Daseinszauber“

„Das besondere Ding“

„Was Gedichte vermögen“

B E S T

SELLER
autoren

20

WIE ERTRUNKEN, WIE VERSUNKEN

Horch, am Weg dies leise Läuten,
so ganz eigen klingt es, so
wie ertrunken, wie versunken,
und man weiß nicht recht, von wo.
Sag, was soll dies Ding bedeuten?

In der Pfütze sitzen Unken,
wohnend wie im Himmelreich.
Und dies Rufen, immer gleich,
dieser wunderzarte Klang
ist ihr fröhlicher Gesang.

20 21

su s a n Kr e l l e r

Aufsteigender Unkenruf

Josef  Guggenmos’ Unken lassen sich Zeit. Das ist erstaunlich, be-
denkt man, dass sie einem Gedicht fernbleiben, das allein dem Unken-
lob gilt und die kleinen, krötigen Wesen lyrisch in den Himmel hebt. 
Jeder andere würde alles stehen und liegen lassen und umgehend das 
Gedicht betreten. Nicht aber die Unken von Josef  Guggenmos. Sie 
verspäten sich. Hocken anderswo, haben noch zu tun. Dabei sind sie, 
genau genommen, bereits in der ersten der beiden fünfzeiligen Stro-
phen persönlich anwesend. Aber sie tarnen sich, verbergen sich in 
den Binnenreimen des (titelgebenden) dritten Verses, verstecken sich 
im feuchten Hinterzimmer der Wörter „ertrunken“ und „versunken“. 
Es sieht den Unken aber auch ähnlich. Von Haus aus neigen die-
se warzig-winzigen Amphibien zu Versteckspielen, sind auf  ihrer 
Oberseite graubraun gefärbt, so dass sie eins werden mit den Tüm-
peln, aus denen sie rufen. Ihre Rufe aber können sie nicht verbergen, 
auch nicht im Gedicht. Dieses wird durch ihren Gesang regelrecht 
eingeläutet, durch das „leise Läuten“, wie es im ersten Vers in nahezu 
sakraler Metaphorik heißt. Schon hier ist die zutiefst lebensfreund-
liche Poetik des Dichters Josef  Guggenmos zu spüren, seine Liebe 
zur Natur und zu allem Kleinen, Kleinsten, seine Konzentration auf  
jenes, das gern übersehen oder überhört wird. Und auch wenn Un-
kenrufe kaum je zu überhören sind – mit Glockenläuten kann sie nur 
jemand vergleichen, der mit warmer, wohlwollender Phantasie ge-
segnet ist.

Erstaunlicherweise findet sich dieser akustische Vergleich bereits in 
Annette von Droste-Hülshoffs Gedicht „Die Verbannten“, in dem es 
an einer Stelle heißt: „Ich hörte nur der Wipfel Stöhnen, / Und unter 
mir, an Weihers Saum, / Der Unken zart Geläute tönen.“ Zart Ge-
läute! Dabei könnten unkenfeindliche Stimmen auch sagen, das Ge-
räusch erinnere sie an einen Musikschüler, der einen tiefen Ton auf  
der Blockflöte übt, unermüdlich. Oder an ein Telefonfreizeichen in 
doppelter Geschwindigkeit. Ein regelmäßiges dumpfes Störgeräusch 
aus dem Heizungskeller. In Guggenmos’ Gedicht stört dieses Ge-
räusch, das in den jambischen und trochäischen Versen eine metri-

21

12

KATZEN KANN MAN ALLES SAGEN 

Auf  der Treppe saß ein Mädchen, 
ein graues Kätzchen auf  dem Schoß. 
„Dreimal drei ist zwölfundzwanzig“, 
flüsterte es ihm ins Ohr. 

„Aber ja nicht weitersagen!“ 
Ernst sah es das Kätzchen an. 
Keine Sorge!, dacht ich, als ich’s 
im Vorübergehn vernahm. 

Katzen kann man alles sagen. 
Was man auch zu ihnen spricht, 
sie verraten kein Geheimnis. 
Katzen machen so was nicht! 

12

Tipp
Verleihung des Josef 
Guggenmos-Preises 

2024 am 28.6.2024 in 
der Schwabenakade-

mie Irsee: anmeldung@
akademie-kjl.de
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Ich bin
     und will
kein andrer sein

Max Kruse – Gedichte 
und Auszüge aus seinen Werken
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D E U T S C H E  A K A D E M I E

FÜR KINDER- UND JUGEND- L I T E R A T U R

Der bekannte Kinderbuchautor Max Kruse wäre im 
November 2021 100 Jahre alt geworden.

Kruses reichhaltiges literarisches Schaffen auch jenseits 
der großen und populären Kinderbuchserien ist eine 
Entdeckung wert.

Die vorliegende Textauswahl soll dazu den Anstoß 
geben.

ISBN 978-3-96411-003-9

Verlag Sankt Michaelsbund

Max Kruse – 
Der freundliche Moralist

Hans-Heino Ewers gründete 1984 die Arbeitsgemeinschaft 
für Kinder- und Jugendliteraturforschung (heute: Gesellschaft für 
Kinder- und Jugendliteraturforschung, GKJF). 1989 folgte er dem Ruf 
auf eine Professur für germanistische Literaturwissenschaft an der 
Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt a. M. und leitete dort 
das Institut für Jugendbuchforschung.

Anlässlich des 100. Geburtstags des bekannten Kin-
derbuchautors Max Kurse soll die vorliegende Textauswahl Anstoß 
geben, Kruses reichhaltiges literarisches Schaffen auch jenseits seiner 
populären Kinderbuchserien zu entdecken und zu würdigen.

Ich bin und will 
kein andrer sein  
Max Kruse – Gedichte und 
Auszüge aus seinen Wer-
ken

Hrsg. v. Hans-Heino Ewers im Auftrag der 
Deutschen Akademie für Kinder- und
Jugendliteratur e. V.

Kartoniert
64 Seiten | ca. 150 x 210 mm
Verlag Sankt Michaelsbund, 2021
7,90 € (D) | 8,20 € (A)
WG 1 115 Belletristik | Anthologien
ISBN: 978-3-96411-003-9

www.michaelsbund.de/verlag

„Süchtig nach Leben“

„Der Schmeichelkramladen“

„Das reinste Schlaraffenland“

B E S T

SELLER
autoren

55

Vorwort
Im Jahr 2000, kurz vor dessen 80. Geburtstag, hat die Deutsche 
Akademie für Kinder- und Jugendliteratur, Volkach, Max Kruse den 
Großen Preis – in Anerkennung der „erstaunlichen Bandbreite sei-
nes literarischen Schaffens, die Kinder-, Jugend- und Erwachsenen-
bücher gleichermaßen umfasst“1, verliehen. So formulierte es der 
Mitbegründer und Ehrenpräsident der Akademie, Prof. Dr. Heinrich 
Pleticha in seiner Laudatio auf  den Geehrten. Aufgrund dieser „Viel-
seitigkeit“ sei der Autor Max Kruse in die Nachkriegsgeschichte der 
deutschen Kinder- und Jugendliteratur einzuschreiben. Publikations-
foren haben Max Kruse dafür der ehemalige Ensslin & Laiblin und 
der Hoch Verlag, sodann der Thienemann-Esslinger und der Thiele 
Verlag verschafft, auf  besondere Weise aber auch Dr. Erich Jooß und 
der Verlag Sankt Michaelsbund, in dem Kruses Lyrik eine Heimat 
gefunden hat. Im Jahr 2001 ist im Sankt Michaelsbund der Band „Ich 
bin ein Vogel aus Samarkand“ erschienen, der Kruses Gedichte für 
Erwachsene versammelt. 2003 folgt als Pendant ein Kindergedicht-
band mit dem Titel „Ein Klecks ging mal spazieren“. Deutlich sollte 
werden, „dass Max Kruse poetische Stimmungen sprachlich virtuos 
wiederzugeben vermag und dass er dazu über einen großen Formen-
reichtum verfügt.“2 
Der vorliegende Band soll an den großen bayerischen Schriftsteller 
Max Kruse anlässlich seines 100. Geburtstags mit einer Zusammen-
schau ausgewählter Texte aus seinem vielseitigen literarischen Oeu-
vre erinnern. Für die Abdruckerlaubnis und Unterstützung danken 
wir den Rechteinhabern sowie den Erben Max Kruses, die die Ver-
öffentlichung gefördert haben.
Möge dieser Band den Startschuss geben für weitere literarische 
Blütenlesen aus den Werken von Autorinnen und Autoren, die von 
der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugendliteratur, Volkach, 
ausgezeichnet worden sind.
Volkach/München, im Herbst 2021

Dr. Claudia Maria Pecher 
Präsidentin der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugendliteratur 
Leiterin der Landesfachstelle für Büchereien und Bildung im Sankt 
Michaelsbund 

6

1Pleticha, Heinrich: Laudationes auf  die Preisträger. In: Volkacher Bote 71 (2000), S. 2.
2Jooß, Erich: Nachwort. In: Ein Klecks ging mal spazieren. Kindergedichte. München: Verlag Sankt 
Michaelsbund, S. 88.
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Schöpfung

Unsere

bewahren

Illustrator:innen
interpretieren 
Werte

laudato siʼ
         

D E U T S C H E  A K A D E M I E 
FÜR KINDER- UND JUGEND- L I T E R A T U R

Vom Lied des Lebens –  
Unsere Schöpfung bewahren 

Die Deutsche Akademie für Kinder- und 
Jugendliteratur wurde am 15. Mai 1976 in Würzburg gegrün-
det. Hauptanliegen der Akademie ist die Förderung der deutschspra-
chigen Kinder- und Jugendliteratur, insbesondere die Kooperation 
von Wissenschaft und praktischer Kinder- und Jugendbucharbeit. 
Neben ganzjährigen Veranstaltungen und Projekten zur Kinder- und 
Jugendliteraturvermittlung im In- und Ausland zeichnet die Akade-
mie herausragende Persönlichkeiten ihres Faches sowie kinder- und 
jugendliterarische Werke aus.

Schöpfung, Umwelt und Nachhaltigkeit sind zentrale Themen 
unserer Gesellschaft in Kirche und Welt. Dies zeigt sich auf dem 
Kinder- und Jugendbuchmarkt ebenso wie in unserem Lebensalltag. 
Wie Künstler:innen die Bedeutung von Schöpfung und Werten inter-
pretieren, ist Gegenstand unseres Katalogs und der 10 Plakate, die als 
Anregungen für Ausstellungen und Projekte in Kita, Schule, Buch-
handlung und Bücherei dienen. 

Mehr erfahrt Ihr im MICHEL-Podcast! 

Hrsg: Deutsche Akademie für Kinder- und 
Jugendliteratur e. V.

Unsere Schöpfung  
bewahren. Laudato siʼ 
Illustrator:innen  
interpretieren Werte

Kartoniert

72 Seiten | ca. 150 x 210 mm

2. Auflage, 2023

ISBN: 978-3-98235-24-0-4

Bestellungen sind zu richten an 

info@akademie-kjl.de

Zur Broschüre gibt es eine Plakat-Serie  

(10 Stück)

www.michaelsbund.de/verlag

„Für eine positive Zukunft“

„Die Erde ist eine Freundin“

„Die Geburt Jesu als Mittelpunkt“

22 | Impuls zum Bild

Jan von Holleben,
geboren 1977, wuchs in Süd-
deutschland auf, studierte 
u. a. Theorie und Geschichte 
der Fotografie am Surrey 
Institute of Art and Design in 
Großbritannien. Nach seiner 
Arbeit dort als Art Director, 
Bildredakteur und Gründer 
verschiedener Kunst- und 
Fotoorganisationen lebt er 
heute in Berlin und arbeitet 
u. a. für „Geo“, „Die Zeit“ und 
den „Spiegel“. Seine päda-
gogischen Kinderfotobücher 
sind weltweit publiziert und 
seine Arbeiten regelmäßig in-
ternational mit Gold prämiert.

www.janvonholleben.com

„Für eine positive Zukunft finde ich 
es elementar für uns Menschen, mehr 
Empathie zu entwickeln, uns also vor-
stellen zu können, in anderen Schu-
hen zu stecken oder sogar Empathie 
mit Tieren und der Natur zu haben.“ 

Respekt vor allen Geschöpfen
Jan von Holleben möchte mit seinen Bildern die verschiedenen 

Facetten des Zusammenlebens mit unserer Umwelt aufzeigen. 

Ob es nun darum geht, einmal in die Haut eines anderen Le-

bewesens zu schlüpfen, oder darum, mehr Platz für die Natur 

zu schaffen. Für einen Erhalt der Umwelt benötigen wir mehr 

Regenbögen, in Form von Glück, freundlichem Miteinander und 

Empathie. Dazu gehört auch ein Bewusstsein für die wesentli-

chen Elemente, wie z. B. das Wasser. 

Weiterführende Informationen | Copyright der Bilder
Jan von Holleben: Alles immer – Das Bilderbuch, Beltz & Gel-

berg, 2019, ISBN 978-3-4077-5453-0

© Jan von Holleben | © Beltz & Gelberg

Schöpfung

Unsere

bewahren

Illustrator:innen
interpretieren 
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D E U T S C H E  A K A D E M I E 
FÜR KINDER- UND JUGEND- L I T E R A T U R

  Der Podcast für Kinder-
    und Jugendliteratur

   Jeden Monat neu 
auf mk-online.de oder hier:

im Mai: 

mit Kindern über 

Schöpfung 

sprechen
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Reden ist Silber,  
Zuhören ist Gold 
„Hier gibt’s was auf die Ohren“

Irdisches Bodenpersonal und Macher des Podcast: 
 

Claudia Maria Pecher ist Leiterin der Landesfachstelle 
für Büchereien und Bildung im Sankt Michaelsbund und seit 

2013 Präsidentin der Deutschen Akademie für Kinder- und 
Jugendliteratur.  

Produziert wird der „MICHEL“ vom Münchner 
Kirchenradio.
Kostenfrei zu hören und zu abonnieren bei allen 
gängigen Podcast-Anbietern! Oder unter 

www.michaelsbund.de/shop/kinder-jugend-
buecher/podcast-michel/

    Der Podcast für Kinder-
                      und Jugendliteratur
                    Jeden Monat neu 
               auf mk-online.de 
                                      oder hier…

Jeden Monat geht’s mit dem MICHEL, dem 
jüngsten Superhelden des Medienhauses 
Sankt Michaelsbund, auf Entdeckungsreise 
durch die Kinder- und Jugendliteratur. Zu 
Wort kommen Autor:innen, Illustrator:innen 
und Kulturvermiter:innen über Themen und 
Trends des Kinder- und Jugendbuchmarktes – 
und natürlich über viele lesenswerte Bücher!

Starterfolge:   Der Michel stellt sich vor

Folge 1:  Gedichte & Poesie oder wie alles  

begann (mit Jutta Richter und  

Uwe-Michael Gutzschhahn)

Folge 2:  100 Jahre Sophie Scholl  

(mit Maren Gottschalk)

Folge 3:  Anpfiff – Lese-Kick! Thomas vor, noch 

ein Tor (mit Julien Wolff und Ina  

Brendel-Perpina)

Folge 4:  Was bitte ist M…I…N…T? (mit Gerda 

Raidt und Theresia Oettle-Schnell)

Folge 5:  Zukunft mitbestimmen, und zwar von 

klein auf (mit Patricia Thoma)

Folge 6:  Schalom! (mit Michael Wolffsohn)

Folge 7:  Erstleseliteratur (mit Stefanie  

Taschinski und Jana Mikota)

Folge 8:  Computer, Hacker und Agenten  

(mit Dirk Reinhardt)

Folge 9:  Märchenzeit (mit Julie Völk und  

Markus Lefrançois)

Folge 10:  Krieg in Europa  

(mit Marc Stegherr)

Folge 11: Simsalabim! (mit Margit Auer)

Folge 12:  Heul doch nicht, du lebst ja noch! 

(mit Kirsten Boie)

Folge 13:  Ist Lesen im digitalen Zeitalter noch 

wichtig? (mit Gerhard Lauer)

Folge 14:  Happy Birthday, Michel!  

(mit Ulrich Störiko-Blume)

Folge 15:  Beim Michel gibt’s diesmal eine 

außerirdische Begegnung  

(mit Nils Mohl)

Folge 16:  Das Leben ist ein Ponyhof  

(mit Suza Kolb)

Folge 17:  Beim Michel wird’s ein bisschen  

unheimlich! (mit Andreas Ulich)

Folge 18:  Mit dem Michel durch den Advent! 

(mit Michael Wolffsohn)

Folge 19  Zum Start ins neue Jahr gibt’s einen 

dicken Drücker (mit Lena Raubaum)

Folge 20:  Der Frieden ist ausgebrochen!  

(mit Willi Weitzel)

Folge 21:   Ein Insekt, das die Alpen sehen  

will … (mit Julia Willmann)

Folge 22:  Frohe Ostern mit dem Michel  

(mit Alois Prinz)

Folge 23:  Schöpfung, Umwelt und Nachhaltig-

keit (mit Markus Horak)

Folge 24:  Michel, Lara & Ben (mit Diana Schick 

und Veronika Lohr)

Folge 25:  Fußball & Meerjungfrauen  

(mit Michaela Hanauer)

Folge 26:  Komm mit in die Berge (mit den 

Isarautoren)

Folge 27:  Tierische Zahnputzgeschichten 

(mit Balthasar Alletsee und Marco 

Wagner)

Folge 28:  Schlau wie Sau (mit Judith Allert)

Sonder-MICHEL:  Jüdische Kinder- und Jugend-

literatur (mit Gabriele von 

Glasenapp)

Folge 29:  Erster sein! (mit Michael Hammer-

schmid)

Sonder-MICHEL:  Die erste Weihnachts-Hagga-

dah (mit Henning Schro-

edter-Albers und Michael 

Wolffsohn)

Folge 30:  Mit Grimm und Möhrchen Weihnach-

ten feiern (mit Stephanie Schneider)

Fortsetzung folgt!

Vorlesen macht glücklich!
Vorlesen ist Quality-Time für Jung und Alt Gemeinsam 
goldene Äpfel stehlen, Rätsel lösen oder Abenteuer erleben bringt Kinder, Eltern und Groß-
eltern zusammen und stärkt die Familiengemeinschaft. Und ganz nebenbei weitet Vorlesen 
den kindlichen Wortschatz, macht empathiefähig und fördert die Konzentration. Darum 
bieten wir seit dem Welttag des Buches 2020 in Zusammenarbeit mit Bayern liest e. V. und 
vielen Autor:innen und Künstler:innen regelmäßig Vorlese-Videos zu aktuellen Büchern 
für Kinder und Familien an.  Die Videos können kostenfrei auf YouTube aufgerufen werden 
und eignen sich für den Einsatz in der Familie, in Kita, Schule, Buchhandel und Bücherei – 
gerne auch zum Verlinken auf der Homepage oder auf Bibliotheks-Screens.
www.michaelsbund.de/vorlesezeit

Josef Geranius – Tierische Zahnputzgeschichten
Wer putzt sich schon gern die Zähne? Das Krokodil jedenfalls nicht. Beziehungsweise hat 
es gar nicht die Möglichkeit dazu, denn seine Arme sind zu kurz. Mit denen kommt es nicht 
zum Mund. Da ist die Kreativität des Zahnarzts Josef Geranius gefragt! Balthasar Alletsee 
erzählt die Geschichte des Josef Geranius. In seiner Zahnarztpraxis in Afrika erlebt er so 
einiges, das die Bilder von Marco Wagner spürbar machen. 
https://youtu.be/tdBJA4Ud3g8

Ganz oben fliegt Lili
Eine Schwebfliege auf dem Weg in die Alpen, davon erzählt Julia Willmann in ihrem 
Buch Ganz oben fliegt Lili. Abenteuer, Herausforderungen und ganz viel Spaß bringt 
die Geschichte der kleinen Lili. Denn die ist auch eine ganz besondere Fliege. Sie hat 
nämlich einen Sprachfehler. 
https://youtu.be/I7XjktHlKOg

Der Frieden ist ausgebrochen!
Willi Weitzel erklärt, was passiert, wenn Krieg ausbricht. Oder vielmehr, was passiert, 
wenn der Friede ausbricht. Denn der Friede sitzt eigentlich in jedem Menschen, so 
steht es in seinem Buch. Ein Kinderbuch, das mit viel Tiefsinn über Krieg und Frieden 
spricht. Mit Illustrationen von Verena Wugeditsch.
Die Deutsche Akademie für Kinder- und Jugendliteratur empfiehlt:
„Papa, der Frieden ist ausgebrochen!“ Mit diesem optimistischen Satz wendet sich 
ein Kind an seinen Vater und es entfaltet sich ein philosophisches Gespräch über die 
Bedeutung des Friedens, aber auch des Krieges. Sensibel und empathisch nähert sich 
Weitzel den drängendsten Fragen der Gegenwart, nimmt die Jüngsten ernst und gibt 
ihnen einen Raum, ihre Fragen und Sorgen zu artikulieren. Begleitet wird das Gespräch 
von Illustrationen, die die Gefühlswelt des Kindes ins Visuelle transportieren, mit Far-
ben spielen und gekonnt das Gespräch ins Szene setzen. Ein wichtiges Buch!  
https://youtu.be/GYWd6ElJstw
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